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THEMA: KOSMOS TELEMANN – ZUM 250. TODESTAG
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EINE BITTE DER REDAKTION

Neue Orgel, teures Konzert, außergewöhn-
liches Kinderprojekt? Ohne Geld läuft nicht 
viel. Die Redaktion bittet für ein Themen-
heft zum Thema „Geld in der Kirchenmusik“ 
um Beispiele gelungener Spendenwerbung. 
Meldungen bitte bis 1. März 2017 an  
redaktion@musikundkirche.de,  
Tel.: 0561 / 3105-154 (Johannes Mundry).

Vielen Dank!


